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MÜNDLICHE ANFRAGE MIT AUSSPRACHE O-0050/08
gemäß Artikel 108 der Geschäftsordnung
von Jean-Pierre Audy und Daniel Caspary im Namen der PPE-DE-Fraktion
an die Kommission

Betrifft: Auswirkungen währungspolitischer Maßnahmen auf den internationalen Handel

Der Wechselkurs des Euro gegenüber den Handelspartnern der Eurozone spielt eine wichtige Rolle 
für die Wettbewerbsfähigkeit europäischer Unternehmen in dieser Zone. Einige Handelspartner sind 
versucht, insbesondere ihrer Industrie wirtschaftliche Vorteile zu verschaffen, indem sie ihre Währung 
schwächen, was für die Tätigkeit unserer europäischen Unternehmen erhebliche Nachteile mit sich 
bringen kann.

Wie beurteilt die Kommission die derzeitigen Wechselkurse der Handelspartner im Vergleich zu ihrer 
Wirtschaftsleistung? Gibt es Schätzungen zu den potenziellen wirtschaftlichen und sozialen 
Auswirkungen auf die Exporte aus der Eurozone, die durch zu niedrige Wechselkurse verursacht 
werden?

Welche Währungen sind am stärksten von der Unterbewertung betroffen?

Hält die Kommission ein Tätigwerden für notwendig, um die wirtschaftlichen Auswirkungen für die 
Exporteure der Eurozone auszugleichen? Wenn ja, welche Maßnahmen könnten getroffen werden?

Beabsichtigt die Kommission, dieses Problem im Rahmen der Verhandlungen über bilaterale 
internationale Handelsabkommen zu behandeln?

Wie beurteilt die Kommission den Erfolg der Strategie der Vereinigten Staaten von Amerika, China zu 
einer Aufwertung seiner Währung zu veranlassen? Ist die Kommission der Ansicht, dass sich diese 
Strategie auf die Europäische Union anwenden lässt?

Wie beurteilt die Kommission das Funktionieren des Europäischen Zentralbanksystems (EZBS) 
angesichts der sich im Zusammenhang mit dem internationalen Handel stellenden Fragen?
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